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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

TSV Todenmann-Rinteln II : VfL Bad Nenndorf 
Samstag, 04.11.2023, 14:00 Uhr

TSV Todenmann-Rinteln II und VfL Bad Nenndorf schenkten 
sich nichts

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Borcherding / Meistel nach ca. 4
Stunden den Matchball für den VfL Bad Nenndorf im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04
eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV Todenmann-Rinteln II. Das Heimteam
konnte im 7. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 31:31) waren die Einzel im unteren
Paarkreuz, die allesamt an den VfL Bad Nenndorf gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist
der TSV Todenmann-Rinteln II nun ein Punkteverhältnis von 3:11 in der Tabelle auf, während der
der VfL Bad Nenndorf 1:7 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Vollbrecht / Ludwig bei
ihrer Niederlage gegen Volkers / Wahlmann. Schitz / Albrecht wehrten eine 1:0 Satzführung von
Borcherding / Meistel ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Zwar brachten Teuteberg
/ Hitzemann Ehlert Martinez / Vollbrecht phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Ehlert Martinez / Vollbrecht mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Alexander Schitz überzeugte im Match gegen Till
Borcherding, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Jürgen Volkers war für Mathias Ehlert Martinez letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Thomas Vollbrecht gewann
nachfolgend sein Spiel gegen Rolf Hitzemann eher ungefährdet in drei Sätzen. Fünf Sätze beharkten
sich Jürgen Ludwig und Uwe Teuteberg, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Das war nichts für schwache Nerven. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Einen Zähler für das Team verpasste Heiner Vollbrecht bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Ewgeniy Meistel. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Jan-Erik Albrecht gegen Oliver Wahlmann, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Todenmann-Rinteln II und des VfL Bad Nenndorf. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Alexander Schitz Jürgen Volkers in fünf Sätzen. 9:5 (Schitz) bzw. 1:7 (Volkers) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Mathias Ehlert Martinez beim 11:6, 11:8,
11:13, 11:6 gegen Till Borcherding doch überlegen. Mit 3:1 hatte Thomas Vollbrecht im Einzel gegen
Uwe Teuteberg, das im Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Vollbrecht nun bei 8:5, während Teuteberg
bislang einen Sieg und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mittlerweile stand es damit 7:5. Mit nur
einem Satzverlust ging wenig später Jürgen Ludwig gegen Rolf Hitzemann durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 3:11, 9:11, 7:11 gegen Oliver Wahlmann fand wiederum
Heiner Vollbrecht von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Jan-Erik Albrecht das Match gegen Ewgeniy Meistel, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
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für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Vollbrecht / Ludwig das Spiel gegen Borcherding / Meistel noch aus der Hand und
verloren mit 16:14, 9:11, 9:11, 1:11. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Todenmann-Rinteln II tritt dabei geben den TuS Germania
Hohnhorst an, während es der VfL Bad Nenndorf mit der TSG Ahe-Kohlenstädt zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Todenmann-Rinteln II

Doppel: Vollbrecht / Ludwig 0:2, Schitz / Albrecht 1:0, Ehlert Martinez / Vollbrecht 1:0 
Einzel: A. Schitz 2:0, M. Martinez 1:1, T. Vollbrecht 2:0, J. Ludwig 1:1, H. Vollbrecht 0:2, J. Albrecht
0:2 

 VfL Bad Nenndorf
Doppel: Borcherding / Meistel 1:1, Volkers / Wahlmann 1:0, Teuteberg / Hitzemann 0:1 
Einzel: J. Volkers 1:1, T. Borcherding 0:2, U. Teuteberg 1:1, R. Hitzemann 0:2, O. Wahlmann 2:0, E.
Meistel 2:0


